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Lukas Krauss startet bei der
Junioren-WM im Ski alpin
Skisport Lukas Krauss vom SSC Schwenningen, ist vom Deutschen Skiverband (DSV)
für die Junioren-Weltmeisterschaften der alpinen Skifahrer nominiert worden.

D iese U21-Welttitel-
kämpfe finden vom 29.
Januarbis3.Februarim
französischen Portes

du Soleil statt. Damit hat derDSV
die guten Leistungen von Lukas
Krauss in der laufenden Rennsai-
sonhonoriert.

Der Abiturient, der seit über
zwei Jahren am Sportinternat in
Oberstdorf wohnt, ist nach aus-
giebigem Sommertraining und
intensiven Trainingslehrgängen
im Schnee Anfang Dezember er-
folgreich in die Rennsaison ge-
startet. Bei zweiRiesenslaloms in
Südtirol konnte er jeweils Platz
zwei erreichen und sich sofort in
der FIS-Rangliste verbessern.

DurchzweiviertePlätze inden
Slaloms von Berchtesgaden ver-
besserte sich der C-Kader-Athlet
erfreulicherweiseauch inderSla-
lom-Wertung. Vor Weihnachten
komplettierten den wirklich gu-
ten Saisonstart noch zwei Super-
G-Rennen in Kaltenbach/Ziller-
tal,woersichgegen internationa-
le Konkurrenz ausgezeichnet be-
haupten konnte.

Europacup-Luft schnuppern
Den ersten Saisonsieg konnte
Lukas Krauss dann Anfang Janu-
ar inMaria Alm/Salzburger Land
im Riesenslalom einfahren. In
der Folgewoche durfte Lukas
dann erstmals Europacup-Luft
schnuppern. Die zweite Liga der
Ski-Elite gastierte für zwei Sla-
lom-Rennen in Berchtesgaden.
MitStartnummernjenseitsder90
erreichte der junge Dauchinger
beide Male jedoch auf der ausge-
fahrenenPiste nicht dasZiel.

Vergangenes Wochenende
standen noch jeweils zwei weite-
re FIS-Slalom- und FIS-Riesen-
slalom-Rennen imErzgebirge auf
dem Programm. Lukas Krauss
konnte im ersten Slalom Platz
zwei mit deutlicher Verbesse-
rung der FIS-Punkte sowie den
vierten Rang im zweiten Slalom
erreichen. Wiederum den zwei-
ten Platz auf dem Podest sicherte
ersichletztenSamstagimRiesen-
slalombei sehrgutenäußerenBe-
dingungen inOberwiesenthal.

Ski ging verloren
Für den Folgetag nahm er sich
nochmals viel vor. Doch just an
seinem 19. Geburtstag verlor er
bei seiner beherzten Fahrt einen
Ski, sodass er sich in Durchgang
zwei lediglich als Vorläufer mit

deutlicher Laufbestzeit trösten
konnte.

Offizielle Nominierung
Doch auf der Heimfahrt ins All-
gäu bestätigte der Deutsche Ski-
verband sehr zur Freude des jun-
gen Rennläufers dann offiziell
seine Nominierung für die anste-
henden Junioren-Weltmeister-
schaften. SüdlichvomGenfer See
werden im Gebiet von Portes du
Soleil in der kommenden Woche
die neuenWeltmeister derU21 in
Abfahrt, Super-G, Slalom und
Riesenslalomgekürt.

Zudem werden eine Zweier-
Team-Kombination sowie noch
ein Team-Parallel-Event mit je-
weils zwei Frauen und zweiMän-
nern ausgefahren.

Lukas Krauss geht als dritt-
jüngster Jahrgang ohne große Er-
wartungen an den Start, hat je-
doch von den Trainern signali-
siert bekommen, dass er in allen
Wettbewerben Startchancen hat
und somit bei diesem Großereig-
nis für die Junioren umfangrei-
che, breite Erfahrungen sammeln
kann. Und so wie man ihn kennt,
wird er konzentriert und fokus-

siert versuchen, seine besten
Leistungen auf den Skiern abzu-
rufen. Er freut sich auf die Titel-
Wettkämpfe. eb

Siegerpodium vom internationalen FIS-Slalomrennen in Schöneck/Sachsen mit Lukas Krauss (links), dem
SiegerDominikZerhoch(Garmisch-Partenkirchen)unddemDritten JonasWitte (BadAibling). Foto: Privat
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zweite Plätze konnte sich Lukas Krauss
am vergangenenWochenende sichern.
AbMontag startet er bei den Junioren-
Weltmeisterschaften.

Erfolge beim Jüngstenturnier
Tennis Im Landesleistungszen-
trum in Leimen fand am vergan-
genen Wochenende das Badi-
sche Jüngstenturnier der U 11
statt. Anton Laub (TC BWVillin-
gen) holt sich dabei den dritten
Platz. Nele Teubert (TC Donau-
eschingen)erreichtesogardasFi-
nale, in dem sie äußerst knapp
unterlag.

Einen Turniersieg konnte sich
der Neu-Villinger Maximilian
Keller erspielen. Bei den offenen
Bezirksmeisterschaften der Her-

ren holte er sich den Titel in der
B-Konkurrenz.

Milo Leuenberger erreichte in
der sehr starken A- Konkurrenz
dasViertelfinale.

Neyla Fee Schriever konnte
sichnach ihremTurniersiegbeim
VS-Tennis-Academy-Cup vor
zwei Wochen in Murr über eine
weitere Finalteilnahme freuen.
ImEndspielunterlagsiederdeut-
schen Spitzenspielerin dieser Al-
tersklasse U12 Anna Knorr nur
knapp imMatchtiebreak. jm

NeleTeubert ( links )undAntonLaubbeiderSiegerehrung. Foto: Privat

Die defensive Taktik des Schwenninger Nachwuchses geht in Aach voll auf
Radsport Am vergangenen
Sonntag waren die Einradfahrer
des Radsportvereins Schwennin-
gen mit der Vierer-Schülerin-
nen-Mannschaft beim ersten
DurchgangdesBezirkspokalsBo-
densee-Hegau inAach amStart.

Bei diesem Wettbewerb im
Nachbarbezirk gibt es viele Ein-
radmannschaften, sodass es für
die Schwenninger eine gute Ver-
gleichsmöglichkeit bietet.

In der Schülerinnenklasse wa-
ren insgesamt fünf Mannschaf-
ten am Start. Vier Anfänger-
mannschaften, die erst seit dem
letzten unddiesem Jahr beiWett-
bewerben fahrenunddieerfahre-
neMannschaft, die schonmehre-
re Jahre zusammen fährt, die am-
tierenden deutschen Meisterin-
nen ausAach.

Die Schwenninger setzten mit
dem letztjährigen Programm
mehr auf Sicherheit, ebenso wie
dieMannschaft aus Volkertshau-
sen. Deshalb stand Schwennin-
gen unter den Startern auf Platz
vier mit den eingereichten Punk-
ten. Klengen und die Mannschaft
von der Reichenau hatten ein
neuesProgrammmit etwas höhe-
rer Punktzahl aufgeboten. Die
deutschenMeister ausAachstan-

denmit ihremProgrammweitvor
den anderenMannschaften.

Zuerst eröffnete die Mann-
schaft aus Volkertshausen den
Wettbewerb mit einer guten und
soliden Leistung. Von allen
Mannschaften hatten sie den ge-
ringsten Abzug und kamen auf
8,65 Punkten.

Zufriedenmit der Darbietung
DanachwarenLieselotte undAn-
nelie Piesker, Helena Wewior
und Marie Fürst an der Reihe.
Manwar extra früh aufgestanden
und um 9Uhr in der Sporthalle in
Aach. So konnte man eine Trai-
ningsfahrt auf der Wettbewerbs-
fläche fahren.Das zahlte sich aus.
Mit guter und klarer Raumauftei-
lung fuhren die Vier eine gute
Kür. Alle Übungen gelangen oh-
ne Fehler mit guter Haltung. Der
Schwenninger Anhang und das
Trainerteam mit Gerda Pleij und
Steffen Lehr waren sehr zufrie-
denmit derDarbietung.

Das Wertungsgericht bewer-
tete die Darbietung mit 27,65
Punkten. Dies war nochmal ein
Punkt mehr als beim Auftritt vor
einer Woche in Herrenzimmern
bei der Kreismeisterschaft. Was
die Leistung wert war zeigte sich

bei den nachfolgenden Startern.
Der RV Klengen kam mit dem
neuen Programm nicht zurecht
und musste mehrmals vom Rad.
Zum Schluss standen auf der
Wertungstafel 2,05 Punkte. Die
Mädels von der Reichenau zeig-
ten in der ersten Hälfte des Pro-
gramms eine konzentrierte und
gute Leistung. Nach einem klei-
nen Fehler verloren sie jedoch
den Faden und danach lief nicht
mehr viel zusammen. Die Wer-
tungsrichter bewerteten die
Fahrt mit 3,9 Punkten. Die Aa-
cher Mannschaft ließ nichts an-
brennen und siegte mit großem
Punktabstand in souveränerMa-
nier. Die defensivere Taktik mit
dem alten Programm ging für
die Schwenninger Nachwuchs-
mannschaft voll auf. Lieselotte,
Annelie, Helena und Marie ran-
gieren nun auf einem unerwarte-
ten zweiten Platz im Pokalwett-
bewerb nach dem ersten Durch-
gang. In der Saison gilt es nun
auch die Schwierigkeit des Pro-
gramms dosiert zu erhöhen um
den zweiten Platz bei den folgen-
denDurchgängen zu verteidigen.
Das Ergebnis war ein perfekter
Start der Einradfahrer vomRSpV
Schwenningen in Saison 2024. eb

Zeigten eine gute Darbietung in Aach und starteten mit einem zweiten
Platz in die Saison 2024 (von links nach rechts): Lieselotte Piesker,
HelenaWewior,MarieFürstundAnneliePiesker. FotoPrivat

BSV zu Gast im Boxring
Jugendfußball Die B-Jugend des
BSV 07 Schwenningen war zu
einemTrainingsbesuchbeimam-
tierenden deutschen Box-Meis-
terArdianKrasniqi.

Eingefädelt wurde dies vom
Trainer der BSV-Jungs, Lulzim
Shabanaj, der Ardian seit seiner
Kindheit kennt und ihn immer als
sehr zielstrebig erlebt hat und je-
manden, der seine Träume und
Ziele nie aufgegeben und immer
an sich geglaubt hat.

Diese Einstellung undMotiva-
tion hat Krasniqi dann auch den
Jungs mit auf den Weg gegeben.
Obwohl das Training sehr an-
spruchsvoll und intensivwar, hat
es allenBeteiligten sehr viel Spaß
gemacht.

Die gesamte Mannschaft des
BSV hat sich riesig gefreut, dass
sich Ardian Krasniqi so viel Zeit
für sie genommen hat und für
einen unvergesslichenAbend ge-
sorgt hat. eb

Die BSV-Jugend war zu Gast beim amtierenden deutschen Meister
ArdianKrasniqi. Foto: Privat

Junioren auf
der Matte
RingenAmmorgigenSamstager-
mittelndieJunioren(17bis20Jah-
re) die baden-württembergi-
schenMeister im freien und grie-
chisch-römischenStil.

Ausrichter istderKSVBennin-
gen. Die Titelkämpfe stehen Jahr
für Jahr auf technisch hohem
Niveau, da zu den Auswahlrin-
gern der Landesverbände Südba-
den, Württemberg und Nordba-
den auch noch Kaderringer des
Deutschen Ringerbundes die Ge-
legenheit nutzen, ihre Form zu
testen.

Für die Trainer des Württem-
bergischen Ringerverbands gilt
dasAbschneidenbeidiesenMeis-
terschaftenalsNominierungskri-
terium für eine Teilnahme bei
den Deutschen Meisterschaften.
Bisher haben die Vereine 103
Teilnehmer im freien Stil und 82
Teilnehmer im griechisch-römi-
schen Stil gemeldet. Dies würde
in beiden Stilarten die Resonanz
in den vergangenen Jahren deut-
lich übertreffen.

Die Kämpfe finden in der
Sporthalle in der Au in Bennin-
gen statt und beginnen um 10.15
Uhr. lh


